




Ref.  60E1

1 =  52,05 mm

2 =  72,00 mm

b =  14,30 mm

b1 =  12,00 mm

h1 = 118,57 mm

h2 = 101,50 mm

h3 =  87,06 mm

l1 =  36,61 mm

l2 =  8,25 mm

l3 =  3,20 mm

u1 =  26,83 mm

u2 =  8,25 mm

u3 =  3,20 mm
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Massgebende Bereiche fMassgebende Bereiche füür das Befahren von anliegenden r das Befahren von anliegenden 

WeichenzungenWeichenzungen

Zu beachten-Zu beachten-

der Bereich!der Bereich!

FFüür den Baudienst wird das Grenzmass qr den Baudienst wird das Grenzmass qww, ausgehend vom Parameter q, ausgehend vom Parameter qRR

bestimmt, wobei fbestimmt, wobei füür die Parameter sr die Parameter shh, r, roo und  und  des Rades die im Betrieb des Rades die im Betrieb

wahrscheinlichsten Maximalwerte eingesetzt werden. wahrscheinlichsten Maximalwerte eingesetzt werden. 

Der Kompromisswert fDer Kompromisswert füür qr qr minr min kann nur aufgrund von Reihenvermess- kann nur aufgrund von Reihenvermess-

ungen von Verschleissumrissen an einer grossen Zahl von Rungen von Verschleissumrissen an einer grossen Zahl von Räädern unddern und

Weichen gefunden werden.Weichen gefunden werden.
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AA BB CC

~40 mm~40 mm





Die Einhaltung der vereinbarten Betriebsgrenz-Die Einhaltung der vereinbarten Betriebsgrenz-

masse an den Weichenzungen und an den masse an den Weichenzungen und an den 

SpurkrSpurkräänzen der Rnzen der Rääderder

gewgewäährleistet die Entgleisungssicherheit aus geo-hrleistet die Entgleisungssicherheit aus geo-

metrischer Sicht bei der Zungeneinfahrt in die metrischer Sicht bei der Zungeneinfahrt in die 

Weichen.Weichen.



Radprofil

neu

Radprofil

verschlissen

Hohllauf

nach DB AG

Hohllauf

nach SBB AG

Maximum

DB AG

Maximum

SBB

SchSchääden in den Weichen den in den Weichen 

infolge Hohllauf der Rinfolge Hohllauf der Rääderder


